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Einführung von Microsoft Teams an städtischen Schulen

Sehr geehrter Herr ███,

Sie haben Unterlagen erbeten, die zu der Entscheidung geführt haben, Microsoft Teams an den Schu-
len der Stadt Paderborn einzuführen. Aufgrund der bekannhn Ausnahmesituation infolge der Corona-
Pandemie und des damit verbundenen hohen Arbeitsaufkommens insbesondere im Schulbereich im
Zusammenhang mit der lnitiierung des Homeschoolings und der Umsetzung der vielen Spezialrege-
lungen und Erlasse für die Schulen komme ich leider erst heute dazu,lhren damaligen Antrag zu be-
arbeiten. Hier-für bitte ich Sie um Nachsicht und möchte lhnen versichern, dass die Stadt Paderborn
ansonsten immer bestrebt ist, Anfragen und Anliegen der Bürgerinnen und Bürger innerhalb eines an-
gemessenen Zeitfensters zu bearbeiten. lch möchte mich deshalb ausdrücklich für die lange Wartezeit
entschuldigen.

Zunächst sei vorangestellt, dass die Schulen bei der Wahrnehmung ihrer gesetzlichen Bildungs- und
Erziehungsaufgaben alleinig verantwortlich sind. ln diesen sogenannten innerschulischen Angelegen-
heiten haben die Schulen unter anderem selbst zu entscheiden, welche Produkte bzw. lnformations-
und Kommunikationstechniken für die Unterrichtsvorbereitung und Medienarbeit innerhalb des Unter-
richts zum Einsatz kommen sollen. Die Stadt als Schulträgerin ist verpflichtet, eine ausreichende
Sachausstattung der Schulen zur Verfügung zu stellen (außerschulische Angelegenheiten), hierzu
gehört insbesondere die für einen ordnungsgemäßen Schulbetrieb erforderliche lT-lnfrastruktur.

Allen Schulen stehen persönliche Mailadressen, Cloudspeicher und ein Videokonferenzprogramm für
den schulischen Einsatz zur Verfügung. Mobile und stationäre Endgeräte der Schulen können an der
Präsentatlonstechnik in jedem Unterrichtsraum eingesetzt werden. Diese verfügbaren Angebote waren
nicht für die besondere Situation in der Pandemie und auch nicht für die Umsetzung des Unterrichts
nach den Anforderungen der Schulen ausgelegt.

Zu Beginn des Jahres 2020 wurden von den weiterführenden Schulen Rahmenbedingungen für die
Schul- und Unterrichtsentwicklung an den Schulträger formuliert, unter anderem der Einsatz von Office
365. ln der Pandemiesituation bestand erheblicher Bedarf das Angebot zum Lernen auf Distanz zu
erweitern. Nach mehreren Terminen mit Beteiligten im Schulumfeld wurde auf Anforderung der Schu-
len ein Pilotbetrieb zur Einführung von Microsoft Office 365 gestartet. Die Pilotschulen sollten, unter
Berücksichtigung der individuellen schulischen Erfordernisse und selbstverständlich unter Beachtu
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des Datenschutzes, im Umgang mit den Tools befähigt werden. Die Einführung an den Schulen wurde
hierbei intensiv durch fachkompetente externe Beratungsfirmen begleitet. Datenschutzrelevante As-
pekte wurden während des gesamten Prozesses eng mit dem Datenschutzbeauftragten der Schulen
beim Kreis Paderborn, Herrn Bergmann, abgestimmt.

Nach Auswertung der im Rahmen des Pilotbetriebes gemachten Erfahrungen hat sich die Stadt Pa-
derborn in Abstimmung mit den Schulen dazu entschieden, Microsoft Office 365 im unterrichtlichen
Kontext einzusetzen. Es wurde für die Nutzung ein standardisiertes Rahmenwerk an lnfrastruktur und
Governance erstellt, das einen datenschutzkonformen Einsatz an den städtischen Schulen gewährleis-
tet. Die Grundeinstellungen der Microsoft-Umgebungen, die Nutzungsvereinbarung und datenschutz-
rechtliche Einwilligung und ein Verzeichnis der Verarbeitungstätigkeiten sind im Einführungsprozess
erarbeitet worden. Die Einhaltung der hierin festgelegten Vorgaben obliegt den Schulen, denen bei
Fragen und Problemstellungen ihr eigener Datenschutzbeauftragter zur Verfügung steht.

Durch die Nichtanerkennung der Nutzungsvereinbarung für Office 365 ergibt sich kein Nachteil, weil
die Kommunikation und die Aufgabenverteilung auf anderen Kommunikationswegen möglich sind.

Für die Erteilung dieser Auskunft werden Gebühren nicht erhoben.

M it freundlichen Grüßen
i.A
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